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23 Schueler kehren vom Schüleraustausch aus 

den USA  zurück 

 

Pünktlich zu Ostern kehrten 23 Schülerinnen und Schüler der Heinrich-Roth-Gesamtschule und ihre 

Begleiter, die Lehrkräfte Michael Panchyrz und Steffen Schwabe, vom Schüleraustausch aus den 

USA nach Bodenfelde zurück. 22 erlebnisreiche Tage in Utah USA lagen hinter ihnen, wovon sie 

den größten Teil mit ihren amerikanischen Austauschpartnern erlebt hatten. Gemeinsam mit ihnen 

verbrachten sie viel Zeit an den beiden Partnerschulen, North Cache 8-9 Center und Sky View High 

School, um dort den Unterricht und das Schulleben kennenzulernen.  

 

Die Wochenenden wurden gemeinsam mit den 

Familien sehr unterschiedlich gestaltet. Einige 

nutzten die Gelegenheit zum Skilaufen, andere 

gingen Shoppen oder waren Reiten und wiederum 

andere erlebten Skydiving in der Halle oder 

nahmen an einem ĂSeifenkistenrennenñ auf 

selbstgebastelten Bobs teil, um auf diese Weise 

sogar ins Fernsehen zu kommen. Ausserdem 

standen Ausflüge zu interessanten Punkten in der 

näheren Umgebung auf dem Programm. 

Grundsätzlich machten alle Teilnehmer die 

Erfahrung, dass Land und Leute sich doch in 

vielen Punkten deutlich von ihren Gewohnheiten 

unterscheiden. 

 

Das mittlere Wochenende war mit einem 

touristsischen Programm ausschliesslich für die 

deutschen Schüler gefüllt. Mit zwei 15-Sitzer-Vans 

und den Lehrkräften als Fahrern ging es in den 

S¿den Utahs, wo im Rubyôs Inn Hotel direkt am 

Eingang des Bryce Canyon National Park für vier 

Nächte Quartier bezogen wurde. Am ersten Tag 

unternahm die Gruppe eine über dreistündige 

Wanderung durch den Canyon. Auf zum Teil 

vereisten, verschneiten und teilweise recht 

schlammigen Wegen war dies ein echtes 

Abenteuer. Am zweiten Tag hieß es zunächst sehr 

früh aufstehen, um den einmaligen Sonnenaufgang 

über dem Canyon zu erleben. Anschliessend 

unternahmen alle eine Tour durch den Zion 

National Park. Am dritten Tag gab es entlang der 

Landstrasse US12 ĂLandschaft ohne Endeñ zu sehen, angefangen vom Devilôs Garden in der W¿ste 

bis zu schneebedeckten Canyons. Bevor alle dann wieder in die Schule mussten, gab es noch einen 

Tag Skilaufen am Beaver Mountain auf dem ber¿hmten ĂUtah Snowñ. Nach zwei Stunden 



Unterricht jagten alle Schülerinnen 

und Schüler gewagt die 

verschiedenen Pisten hinunter. Dies 

war sicher einer der schönsten 

Tage, der erfreulicherweise ohne 

Beinbruch endete. Eltern, 

Mitschüler und Freunde verfolgten 

diese Reise auf der täglich 

aktualisierten Homepage der 

Schule, wo man auch heute noch 

die Fahrt in Berichtform mit vielen 

Bildern nacherleben kann. 

 

Am letzten Tag konnten dann die 

organisierenden Lehrkräfte, Mrs. 

Mudrow, Herr Panchyrz und Herr Schwabe wie vor zwei Jahren ein äußerst erfreuliches Fazit 

ziehen.  

Die Teilnehmer hatten sehr viel erlebt und reichlich neue Erfahrungen und Freunde gesammelt. Es 

wird sicherlich noch eine Weile dauern, bis die Schüler dieses großartige Erlebnis vollständig 

verarbeitet haben. Für Mrs. Mudrow und Herrn Panchyrz beginnt allerdings bereits jetzt die Planung 

für den nächsten Schritt. Im Juni 2011 werden auf jeden Fall amerikanische Boys and Girls nach 

Bodenfelde zum Gegenbesuch kommen. Aller Voraussicht nach werden jedoch bereits Ostern 2011 

schon erneut IGS-Schüler in die USA reisen. 


